
 

Freiwillige Feuerwehr Ostheim 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Ostheim wurde am 27. Juli 1925 im Gasthaus Ditmar Clobes 

gegründet. Als erster Hauptmann wurde Adam Ludwig gewählt. Im standen 32 Kameraden 

zur Seite. Neben der Freiwilligen Feuerwehr zählten die übrigen männlichen Einwohner zur 

Pflichtfeuerwehr. 

 

 
 

 

 

 

 



 

 
 

 
Die Ausrüstung der Feuerwehr bestand damals aus einer Handdruckspritze, Schiebeleiter, 

Einreißhaken, Steigergurte, Rettungsleinen. Aus gekauftem weißem Tuch wurden Uniform-

Röcke geschneidert. Die persönliche Ausrüstung wurde durch den Kauf von Helmen und 

Gürteln ergänzt. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links hinten: 

Martin Aschenbrenner 

Otto Pfeiffer 

Karl-Heinz Hoch# 

Hermann Röse 

Kurt Ludwig 

Willi Jakob 

vordere Reihe: 

Karl Hain 

Karl Otto 

Kurt Bubenheim 

Adolf Seitz 

Kurt Otto 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehr in 

Originaluniformen bei 

einem Bezirksfeuerwehrfest 



 

Im Jahr 1929 wurde an Pfingsten bei einem Fest die erste Motorspritze der Feuerwehr 

Ostheim in Betreib genommen. Sie kostete damals 4000 Reichsmark. 

 

     
 

        Übergabe der Motorspritze im Jahre 1929                       Maschinist W. Helferich mit der TS 4 
 

In den Zeiten des Dritten Reiches und der Kriegsjahre sank die Mitgliederzahl auf 11 

Feuerwehrmänner.  

Nach dem 2. Weltkrieg wurde am 08. September 1945 eine Versammlung vom damaligen 

Wehrführer Johannes Ludwig einberufen. Dort erklärten sich 11 Kameraden bereit, am 

Dienst teilzunehmen. Die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr hatte somit einen Grundstein 

erhalten. 

 

      
 

Erwerb der Feuerwehrstandarte im Jahre 1985 



 

Neben der Ausbildung und Förderung der Kameradschaft wurden bis zum Jahre 1957 bei 

mehreren Bränden in Ostheim und den angrenzenden Gemeinden Dickershausen, Mosheim 

und Elfershausen geholfen. 
 

Da auch die Anforderung an die Freiwillige Feuerwehr wuchs, wurde im Jahr 1965 das erste 

Fahrzeug - ein LF 8 mit Vorbaupumpe - in Betrieb genommen. 
 

 
 

Löschfahrzeug 8 mit Vorbaupumpe und Ostheimer Feuerwehrleuten im Jahre 1965 
Hornist Hans Ludwig alarmierte die Wehr im Ernstfall mit seinem Horn 

 
Durch die erste Motorpumpe und weitere Gerätschaften reichte das bisherige Gerätehaus 

hinter der Kirche nicht. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Altes Gerätehaus 
hinter der Kirche 
 
Dieses Gebäude 
diente früher 
auch als 
Gefängnis 


